
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für die Tätigkeit als Freier Redner 
Ein besonderes Vertrauensverhältnis und eine enge zeitliche Planung kennzeichnen die Zusammenarbeit 

zwischen dem Freien Redner und dem Kunden. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln den 

Rahmen, in dem beide Parteien miteinander arbeiten. 

 

1. Vertragsgegenstand 

Der Freie Redner verpflichtet sich, die im Leistungsverzeichnis vereinbarten Dienstleistungen zur 

Durchführung einer Freien Trauerfeier zu erbringen. Diese Leistungen werden dem Kunden elektronisch in 

Form einer Auftragsbestätigung übermittelt. Die Inhalte und Details der Zeremonie werden individuell mit 

dem Kunden abgestimmt. 

2. Leistungspflichten 

Der Freie Redner verpflichtet sich, die Zeremonie nach bestem Wissen und Gewissen sowie in Absprache mit 

dem Kunden vorzubereiten und durchzuführen. Die inhaltliche Gestaltung der Zeremonie basiert auf einem 

persönlichen Gespräch mit dem Kunden. 

3. Vergütung und Stornierungsbedingungen 

Die Vergütung für die Dienstleistungen des Freien Redners wird in der Auftragsbestätigung vereinbart. Der 

Kunde erhält eine Rechnung, die innerhalb von 14 Tagen nach der Trauerfeier zu begleichen ist. Bei 

Nichtzahlung innerhalb von 14 Tagen nach Zugang der Rechnung tritt Verzug ohne weitere Mahnung ein. 

Bei Nichtabnahme der vereinbarten Leistung vor der Trauerfeier verpflichtet sich der Kunde, 50 % des 

Gesamtbetrags zu zahlen. 

4. Änderungen und Anpassungen 

Änderungen oder Anpassungen der Zeremonie durch den Kunden müssen mindestens 3 Tage vor dem 

Veranstaltungstermin schriftlich mitgeteilt werden. Der Freie Redner behält sich das Recht vor, kurzfristige 

Änderungen abzulehnen, wenn diese die ordnungsgemäße Durchführung der Zeremonie beeinträchtigen. 

5. Haftung 

Die Haftung des Freien Redners beschränkt sich auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Eine Haftung für 

leichte Fahrlässigkeit wird ausgeschlossen. Der Freie Redner übernimmt keine Haftung für Schäden, die 

durch höhere Gewalt (z. B. Krankheit, Naturkatastrophen) entstehen, wenn dadurch die Zeremonie abgesagt 

oder verschoben werden muss. 

Die Haftungsbeschränkung gilt nicht für Schäden, die das Leben, den Körper oder die Gesundheit betreffen, 

für Haftungen nach dem Produkthaftungsgesetz oder wenn der Freie Redner einen Mangel arglistig 

verschwiegen oder eine Garantie übernommen hat. 

6. Datenschutz und Urheberrecht 

Alle persönlichen Daten des Kunden werden vertraulich behandelt und ausschließlich zum Zweck der 

Durchführung der Zeremonie verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 

Die vom Freien Redner für die Zeremonie erstellten Inhalte (z. B. Reden, Texte) unterliegen dem Urheberrecht. 

Eine weitere Nutzung, Verbreitung oder Veröffentlichung dieser Inhalte durch den Kunden ist ohne 

schriftliche Zustimmung des Freien Redners nicht gestattet. 

7. Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleiben die übrigen Bestimmungen 

hiervon unberührt. Die unwirksame Bestimmung wird durch eine rechtlich zulässige Bestimmung ersetzt,  

die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung möglichst nahekommt. 
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